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[1] Mit der Verlegung mehre-
rer sogenannter „Stolpersteine“ 
auf dem Bürgersteig vor der 
Lindenstraße 28 und 34 am 
02. Februar 2017 sowie der 
Ausstellung „Juden in Bedburg 
– Spurensuche“ gedachte die 
Stadt Bedburg der Verfolgung 
von Jüdinnen und Juden in 
Bedburg. 

[2] Am 04. und 05. März 
2017 präsentierte sich die 
Stadt Bedburg mit einem ei-
genen Stand den rund 15.000 
Besuchern auf der Tourismus-
messe Niederrhein in Kalkar.

[3] Unter dem Motto „gesund 
leben – gesunde Zukunft“ 
fanden am 22. und 23. April 
2017 auf Schloss Bedburg die 
3. Bedburger Gesundheitstage 
statt.

[4] Die Online-Plattform 
„EINKAUFEN IN BED-
BURG“ wird seit Mai 2017 
durch eine kostenlose Ser-
vice-App ergänzt.

[5] Über 50 lokale Einzel-
händler, Handwerker, Dienst-
leister und Gastronomen prä-
sentierten sich am 20. und 21. 
Mai 2017 auf der „2. Bedbur-
ger Leistungsmesse“. 

[6] Am 29. Mai 2017 wurde 
der neue, ganzjährig nutzbare 
Bedburger Outdoor-Fitness- 
und Laufpark eröffnet, der zur 
Bewegung an Fitnessgeräten 
und zum Joggen oder Nor-
dic-Walken einlädt. 

[7] Nach dem Relaunch der 
städtischen Homepage www.
bedburg.de präsentiert sich 
die Webseite seit dem 02. Juni 
2017 im modernen Design 
und mit mehr Funktionen. 

[8] Anfang Juni 2017 wur-
den die Umgestaltungsmaß-
nahmen der oberen Lin-
denstraße abgeschlossen. Mehr 
PKW-Stellplätze, zusätzliche 
Grünflächen und ein Tem-
po-30-Bereich sorgen seitdem 
für mehr Aufenthaltsqualität. 

[9] Am 13. Juni 2017 stimm-
te der Rat der Stadt Bedburg 
dem Vorschlag der Verwaltung 
zu, die Umgestaltung der soge-
nannten Bedburger Mitte mit 
einem Bieterverfahren neu zu 
beginnen. Um die Bürgerin-
nen und Bürger vor der Ent-
scheidung des Rates über den 
aktuellen Stand des Verfah-
rens zu informieren, fand am 
09.01.2018 eine Bürgerinfor-
mation statt. 

[10] 47 Flüchtlinge nahmen 
im Juni 2017 am Projekt 
„TALENTS“ teil, das die 
Stadt Bedburg in Kooperation 
mit der TALENTBRÜCKE 
GmbH & Co. KG sowie den 
Bedburger Händen erstmalig 
durchführte. Es soll ihnen 
sowie Langzeitarbeitslosen 
zwischen 18 und 30 Jahren 
eine Chance auf dem Arbeits-
markt ermöglichen.

[11] Mit circa 50 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
fand am 06. Juli 2017 auf 
Schloss Bedburg die 1. Bedbur-
ger Nachhaltigkeitskonferenz 
als Teil des Modellprojektes 
„Global Nachhaltige Kommu-
ne NRW“ statt. 
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[12] Am 12. Juli 2017 infor-
mierte der Generalplaner und 
Architekt Prof. Claus Ander-
halten über den aktuellen 
Planungsstand des zentralen 
Rathauses in Kaster und stellte 
detailliert das neue Gebäude 
und seine Optik vor. © Ander-
halten Architekten.

[13] Rund 30.000 Menschen 
strömten am 02. September 
2017 zur 13. MusikMeile 
und wurden von den Top Acts 
Pohlmann, Stanfour und Fri-
da Gold sowie vielen weiteren 
Bands auf insgesamt zehn 
Bühnen zum ausgiebigen Tan-
zen gebracht.

[14] Nachdem im Januar 
2017 der Startschuss für die 
Bauarbeiten des Wohnparks 
„An der Erft“ an der Adolf-Sil-
verberg-Straße fiel, feierten die 
neuen Eigenheimbesitzerinnen 
und -besitzer am 06. Septem-
ber 2017 bereits Richtfest.

[15] Am 27. September 2017 
erfolgte am westlichen Stadt-
rand von Bedburg der erste 
Spatenstich für das Wohnbau-
gebiet „Zwischen den Lind-
chen“, in dem 36 Grundstücke 
entstehen.

[16] Ende Oktober 2017 be-
gann der Bau der Spielfläche 
„Bedburger Schweiz“, deren 
Herzstück ein Wasser-, Sand- 
und Matschspielbereich wer-
den wird.

[17] Am 17. November 2017 
feierte das Dreigestirn der Ses-
sion 2017/18, das den Reihen 
der K.G. Bedburger Ritter „Em 
Ulk“ von 1937 e.V. entspringt, 
seine Proklamation vor über 
1.000 Gästen. © Rene Schiffer 
Fotografie | www.reneschiffer.
de

[18] Ihre Tagesexkursion „Auf-
trieb für die Energiewende aus 
NRW“ führte eine internatio-
nale Delegation der UN-Welt-
klimakonferenz „COP23“ am 
14. November 2017 nach Bed-
burg. © EnergieAgentur.NRW

[19] Am 14. November 2017 
stellte Prof. Johannes Kister 
von kister scheithauer gross 
architekten und stadtplaner 
aus Köln/Leipzig seine Pläne 
für ein hochmodernes Quartier 
auf dem Gelände der ehemali-
gen Zuckerfabrik in Bedburg 
vor. © kister scheithauer gross 
architekten und stadtplaner 
GmbH

[20] Das neue Stadtteil- und 
Integrationsbüro „O-19“ wur-
de am 14. November 2017 in 
der Offenbachstraße 19 feier-
lich eröffnet. 

[21] Mit der erneuten Unter-
stützung durch Sponsorengel-
der der innogy SE konnte am 
08. Dezember 2017 das zweite 
„Sitz-Kunstwerk“ des Bedbur-
ger Künstlers Ákos Sziráki am 
Bücherschrank in Kaster einge-
weiht werden. 

[22] Vom 15. bis 17. Dezem-
ber 2017 öffnete der Bedburger 
Erlebnis-Weihnachtsmarkt 
seine Tore und bezauberte viele 
Besucherinnen und Besucher 
mit seinem weihnachtlichen 
Ambiente.
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Bundesfamilienministerin Dr. Katarina Barley 
startete die Kampagne unter dem Titel „Du bist 
unersetzlich! Danke sagen für ehrenamtliches 
Engagement!“. Mit der Aktion möchte das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gegenüber den mehr als 
30 Millionen Engagierten in unserem Land 
noch einmal ein besonderes Zeichen der 
Wertschätzung setzen.

Ob Jung oder Alt, ob in der Freiwilligen Feuer-
wehr, als Elternvertreter/in in der Schule oder 
im Kindergarten oder in Altenheimen und 
Krankenhäusern. In fast jedem Bereich gehört 
freiwilliges Engagement maßgeblich zum Alltag. 
Laut der Auswertung des Freiwilligensurveys im 
Jahr 2014 sind in Nordrhein-Westfalen 41 Pro-
zent der Bevölkerung ab 14 Jahren freiwillig 
engagiert – das entspricht etwa sechs Millionen 
Menschen.

Ehrenamtskarte NRW

Als ein Zeichen der Anerkennung für bürger-
schaftliches Engagement hat das Land NRW im 
Jahr 2008 das Projekt „Ehrenamtskarte NRW“ 
zusammen mit den Kommunen umgesetzt. Da-
mit werden Bürgerinnen und Bürger ausgezeich-
net, die sich in besonderem zeitlichem Umfang 
engagieren. Die Karte ist verbunden mit einem 
praktischen Nutzen für die Inhaberinnen und 
Inhaber: Sie können öffentliche, gemeinnützige 
und auch private Einrichtungen vergünstigt bzw. 
kostenlos nutzen. Es beteiligen sich aktuell 217 
Kommunen an dem Projekt und über 35.000 
Karten wurden bislang landesweit ausgegeben.

Starkes Engagement – auch in Bedburg

Seit nun mehr einem Jahr kann die Ehrenamts-
karte NRW auch in Bedburg beantragt werden. 

DU bist #unersetzlich. 
 
MEhR AlS 30 MillioNEN fREiWillig ENgAgiERtE MAchEN DEutSchlAND lEBENSWERtER 

Schon über 130 Bürgerinnen und Bürger be-
sitzen bereits eine solche Karte und können 
dadurch von den zahlreichen Vergünstigungen 
profitieren. So erhalten sie beispielsweise auch 
Rabatt beim Besuch des Bedburger Freibades 
oder städtischer Kulturveranstaltungen.

Wie kann ich die  
Ehrenamtskarte NRW erhalten?

Folgende Voraussetzungen müssen Antragstel-
lende erfüllen:
•	mindestens fünf Stunden ehrenamtliche Ar-

beit pro Woche (250 Stunden/Jahr) leisten,
•	bereits mindestens ein Jahr ehrenamtlich tä-

tig gewesen sein,
•	ehrenamtliche Arbeit ausschließlich für Dritte 

ohne Aufwandsentschädigung leisten, die 
über Erstattung von Kosten hinausgeht,

•	das Engagement in Bedburg ausüben.

Wenn diese Aspekte auf Sie zutreffen, füllen Sie 

bitte die Bewerbung für die Vergabe der Ehren-
amtskarte (zu finden unter www.bedburg.de) 
aus und senden Sie sie uns zu. Gerne können Sie 
auch persönlich vorbeikommen – Sie erhalten 
den Vordruck und weitere Informationen zur Eh-
renamtskarte an der Zentralen Informationsstelle 
im Kasterer Rathaus.

Möchten Sie auch das Ehrenamt  
in Bedburg unterstützen?

Um auch aus Bedburg ein attraktives Angebot 
an Vergünstigungen anbieten zu können, sind 
wir auf die Unterstützung der örtlichen Gewer-
betreibenden/Vereine angewiesen. Wir suchen 
Vergünstigungsgeberinnen und -geber, die das 
Projekt „Ehrenamtskarte NRW“ unterstützen 
möchten und den Kartenbesitzerinnen und -be-
sitzern einen kleinen Rabatt geben.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.du-bist-unersetzlich.de/ bzw. www.bedburg.de 

Am 05. Dezember 2017 beschloss der Jugend-
hilfeausschuss der Stadt Bedburg einstimmig, 
die Betreuung von Kindern in der Großtagespfle-
gestelle in den Räumen der Grundschule Kirdorf 
in Kooperation mit dem AWO Regionalverband 
Rhein-Erft & Euskirchen fortzusetzen. Damit 
möchte die Stadt Bedburg die durchaus erfolg-
reiche Arbeit der letzten zwei Jahre mindestens 
bis zum Ende des Kindergartenjahres 2019/20 
weiterführen.

Die Großtagespflege stellt einen Zusammen-

Großtagespflege in kirdorf bleibt erhalten
schluss von zwei Tagespflegepersonen und einer 
Springerin dar, die die Betreuung von maximal 
neun Kindern sicherstellen. Die dort tätigen Mit-
arbeiterinnen sind beim AWO Regionalverband 
Rhein-Erft angestellt und fachlich angebunden.

Die Vermittlung in die Tagespflegebetreu-
ung wird wie gehabt durch das Jugendamt 
der Stadt Bedburg gewährleistet. Die zu- 
ständige Mitarbeiterin, Frau Gloyer, ist unter der 
Rufnummer 02272 - 402 560 oder per E-Mail 
k.gloyer@bedburg.de erreichbar.

Es geht weiter für die Großtagespflege in Kirdorf.

Vor über einem Jahr wurden die ersten Ehrenamtskarten in Bedburg vergeben.
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Seit 80 Jahren lebt die K.G. Bedburger Ritter 
„Em Ulk“ den Karneval mit Leidenschaft. Ganz 
klar, dass im Jubiläumsjahr nichts anderes als 
ein „blaues“ Dreigestirn in Frage kam. Mit Prinz 
Christoph I., Bauer Piddy und Jungfrau Maria 
fand sich zugleich eines, das trotz frischer Ideen 
jede Menge Traditionsbewusstsein mitbringt. Im 
Vorfeld der Proklamation, die am 17. November 
2017 stattfand, nahmen sich das Dreigestirn und 
Prinzenführer Heinz-Willi Weckop Zeit für ein In-
terview. Lesen Sie, was uns Heinz-Willi Weckop 
erzählt hat:  

Stadt Bedburg (SB): Verraten Sie uns doch 
zunächst etwas über sich!
Heinz-Willi Weckop (HWW): Ich bin 51 Jahre alt, 
verheiratet mit meiner Frau Astrid, Vater zweier 
Söhne – Nico und Tom –, und im Automobilver-
trieb bei der RKG Markenwelt in Bonn tätig. Da 
meine Eltern mit aktiven Rittern befreundet wa-
ren, schickten sie mich mit zwölf zur Musikprobe 
und ehe ich mich versah, war ich Mitglied. (lacht 
herzhaft). Nein, die Motivation ging schon von mir 

„Die Jonge woren e joot Dreijestiern!“ 
 
iNtERViEW Mit PRiNzENfühRER hEiNz-Willi WEckoP

aus, schließlich waren meine Freunde schon dabei, 
ganz klar, dass ich da mitmachen wollte – und das 
tue ich seit rund 40 Jahren. Ich war Mitglied im 
rot/blauen Fanfarencorps beider Bedburger Kar-
nevalsgesellschaften, habe das Musikcorps 1985 
mitgegründet und war Spieß, stellvertretender 
Kommandant und schließlich Kommandant der 
Ritter. Von 2006 bis 2015 hatte ich das Amt des  
1. Vorsitzenden inne. 
 
SB: Was hat Sie dazu bewogen, 
Prinzenführer zu werden?
HWW: Als mich Christoph, „Piddy“ und Markus 
fragten, ob ich Lust hätte, sie als Prinzenführer auf 
ihrer Reise zu begleiten, habe ich mich sehr ge-
freut. Während meiner Funktion als Vorsitzender 
hatte ich nicht die Zeit, ein solches Amt auszuüben. 
Ganz klar, dass ich schnell zugesagt habe. Diese 
Rolle empfinde ich als Sahnehäubchen meines 
karnevalistischen Wirkens.

SB: Welche Aufgaben haben Sie als 
Prinzenführer? 
HWW: Ich bin für die Terminierung der einzelnen 
Auftritte und Besuche des Dreigestirns zuständig, 
bereite verschiedene Aktionen mit vor, achte wäh-
rend der Session auf pünktliches Erscheinen und 
pflege den Kontakt zu den Veranstaltern. Und als 
Ältester achte ich natürlich darauf, dass alle Auftrit-
te gut ablaufen und wir uns stets professionell und 
spitzenmäßig präsentieren.

SB: Welche Eigenschaften bringen Sie für ihre 
Rolle als Prinzenführer mit?
HWW: Zunächst meine langjährige Erfahrung als 
Kommandant und 1. Vorsitzender der Ritter, die 
es mir ermöglicht, viele Menschen rund um den 
Bedburger Karneval persönlich zu kennen und zu 
schätzen. Hinzu kommen die Kenntnis über die 
Eigenarten, die jeder Stadtteil mitbringt, und die 
Fähigkeit, dieses Amt mit Herzblut auszufüllen.

SB: Welche Akzente wollen Sie 
während der Session setzen?
HWW: Mit dem, was wir tun, möchten wir den 
Menschen eine Freude bereiten und sie dazu 
bewegen, über den Karneval wieder mehr 
miteinander ins Gespräch zu kommen und ge-
meinsam Spaß zu haben. Wer zusammen feiern 
kann, kann noch ganz andere Dinge gemein-
sam bewegen. 

SB: Auf welchen Moment in der Session 
freuen Sie sich am meisten und warum?
HWW: Der Einzug in ein Zelt mit 1.000 uns zuju-
belnden Menschen am Abend der Prinzenprokla-
mation wird unvergesslich, da bin ich mir sicher. 
Der Karnevalsumzug durch Bedburg wird mein 
zweites Highlight. Ich kann es kaum erwarten, bei 
sicherlich blauem Himmel in all die lachenden 
Gesichter zu schauen und die einzigartige Stim-
mung aufzusaugen.
Anmerkung der Redaktion: In einem Punkt 
hat Heinz-Willi Weckop bisher Recht behal-
ten. Nach der Proklamation erreichte uns 
nämlich folgende Nachricht von ihm: „Das 
war ein riesiger Abend für uns, der alle Erwar-
tungen übertroffen hat.“ Jetzt muss nur 
noch seine Wetterprognose für den Tag 
des Umzuges wahr werden. 

SB: Wie sollen die Menschen 
das Dreigestirn nach der Sessi-
on in Erinnerung behalten?
HWW: Als Dreigestirn, dem kein 
Weg zu weit war und das es ge-
schafft hat, Menschen fröhlich zu 
stimmen. Man soll in Bedbur-
ger Manier Folgendes über uns 
sagen können: „Die Jonge wo-
ren e joot Dreijestiern!“ Dann 
haben wir alles oder zumindest 
vieles richtig gemacht!

Der Karneval 
hat Heinz-Willi 
Weckop viel 
gegeben, das 
größte Geschenk 
sind jedoch die 
vielen lieben 
Menschen, die 
er in 40 aktiven 
Ritter-Jahren 
kennengelernt 
hat.

Die Firma Schönmackers, die in Bedburg mit 
der Müllabholung beauftragt ist, bietet einen 
praktischen Service an: Mit der Schönmackers 
MüllALARM App (für Android, iOS oder Windows 
Phone kostenlos erhältlich) können Sie sich auto-
matisch an alle Termine erinnern lassen oder die-
se mit Ihrem Google Calendar synchronisieren. 

Mit der App behalten Sie alle Termine 
und Services stets im Blick.

Weitere Services der App:
•	Individuelle Erinnerungsfunktion
•	Nach Abfallarten filtern: Restabfall, 

Bioabfall, Papier, Gelbe Tonne/Sack,…
•	Standortsuche für Wertstoffhöfe
•	Einfach online Sperrmüll anmelden oder  

gelbe Tonnen bestellen
•	Abfall ABC: Entsorgungstipps direkt auf dem 

Smartphone
•	ServicePLUS: Einfach Hilfe bei Verladung und 

Abholung bestellen

Weitere Infos dazu finden Sie auch hier: 
https://www.schoenmackers.de/
rund-um-service/muellalarm/.

MüllalarM app

Heinz-Willi 
Weckop ist ein 

wahres Ritter-Ur-
gestein. Viele 

Aufgaben hatte er 
in der KG schon 
inne, nun ist es 

Zeit für die Rolle 
des Prinzenführers. 

© Rene Schiffer 
Fotografie | www.

reneschiffer.de
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Dieter Koehl, der am 07. Oktober 1999 zum 
Ortsbürgermeister von Kirch-/Grottenherten 
gewählt wurde, wurde nun nach achtzehnjähri-
ger Tätigkeit aus seinem Amt verabschiedet. In 
einer Feierstunde dankte Bürgermeister Sascha 
Solbach ihm für die gute Zusammenarbeit und 
sein herausragendes kommunalpolitisches En-
gagement.

kommunalpolitisches Wirken

Dieter Koehl war neben seiner Funktion als Orts-
bürgermeister von 1984 bis 2014 Ratsmitglied 
der CDU und sah sich immer als Bindeglied 
zwischen den Einwohnerinnen und Einwohnern 
und der Verwaltung. Er füllte das Amt des Orts-
bürgermeisters mit Leib und Seele aus und hatte 
stets ein offenes Ohr für die Nöte und Sorgen der 
Bürgerinnen und Bürger.

Durch seine langjährige kommunalpolitische 
Tätigkeit im Rat sowie in den Ausschüssen des 
Rates der Stadt Bedburg war er bestens infor-
miert und konnte die Anliegen und Belange der 
Einwohnerinnen und Einwohner Kirch-/Grotten-
hertens somit immer sehr gut vertreten. Ihm war 
es wichtig, dass die Wünsche, Beschwerden und 
Anregungen an Rat und Verwaltung weitergege-
ben wurden. 

Ehrlichkeit war ihm dabei besonders wichtig. 
Seine Devise: „Sollte etwas nicht umsetzbar sein, 
so muss man auch mal ‚Nein‘ sagen können.“ So 
gelang es ihm, Vertrauen zu schaffen.

Verabschiedung  
von Ortsbürgermeister Dieter koehl

Untere Reihe (v. l. n. r.): Dieter Koehl, Hans-Willi Maaßen, Bürgermeister Sascha Solbach. Mittlere Reihe (v. l. n. r.): Ortsbürgermeis-
ter Hans Schnäpp, Ortsbürgermeister Willy Moll, Ratsmitglied Jochen vom Berg. Obere Reihe (v. l. n. r.): Ortsbürgermeister Herbert 
Förster, Ortsbürgermeister Dr. Georg Kippels (MdB), Ortsbürgermeister Helmut Breuer.

T E R M I N E
Rat und Ausschüsse in 2018

16. Jan. 2018, 17:00 Uhr Haupt- u. Finanzausschuss

16. Jan. 2018, 18:00 Uhr RAT

30. Jan. 2018, 18:00 Uhr Schul- u. Bildungsausschuss

Weitere Informationen zu den Sitzungen gibt es im Rats-  

und Bürgerinformationssystem der Stadt Bedburg unter 

www.bedburg.de. 

Langeweile in den Ferien? Die kommt auch 2018 nicht auf, 
denn die ortsansässigen Vereine, Organisationen und Ein-
richtungen haben wieder einmal ein buntes und spannen-
des Freizeitprogramm für Kinder und Jugendliche 
aus Bedburg zusammengestellt, das auch über die 
freien Wochen hinaus reicht. 

Der „Ferien- und Aktionsflyer“ bietet einen Über-
blick über das breite Spektrum und liegt ab sofort 
in allen Einrichtungen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit, den drei Rathäusern sowie in allen 
Schulen aus. 

Online ist er unter www.bedburg.de einsehbar.

fERiEN uND fREizEit 

angebote für junge 
leute aus bedburg 

Dieter Koehl, der in Schlesien geboren wurde, 
kam im Alter von eineinhalb Jahren mit seiner 
Familie nach Kirchherten und fand hier eine 
Heimat. So war es ihm umso mehr ein Bedürf-
nis, sich ehrenamtlich auch für die Flüchtlinge in 
Bedburg und Kirchherten einzusetzen. Es bedeu-
tete ihm viel, den Menschen ohne Vorbehalte 
entgegenzutreten, damit sie sich gut in die Ge-
meinschaft integrieren können. 

Phänomenale Wahlergebnisse erzielt

Wie beliebt Dieter Koehl in Kirch-/Grottenherten 
ist, zeigen auch seine phänomenalen Wahler-

gebnisse, die er anlässlich der Kommunalwah-
len in seinem Stimmbezirk erzielte.  

So gaben ihm bei der Kommunalwahl 2004 
76,47 Prozent der Wählerinnen und Wähler ihre 
Stimme, 2009 waren es 64,98 Prozent. 

Aber nicht nur auf dem kommunalpolitischen 
Parkett hat sich Dieter Koehl bewegt. Auch das 
Vereinsleben in Kirchherten ist ihm wichtig. So 
war er lange Jahre Vorsitzender der KG Mülle 
Jonge 1970 e. V. und ist nach wie vor noch als 
Vorstandsmitglied des Bürgervereins Einigkeit 
Kirchherten 1922 e.V. aktiv.

Neuer ortsbürgermeister für 
kirch-/grottenherten ab 01.01.2018

Nachfolger von Dieter Koehl und damit neuer Orts-
bürgermeister für Kirch-/Grottenherten ist seit dem 
01. Januar 2018 Hans-Willi Maaßen. Er ist eben-
falls Mitglied des Rates (CDU) der Stadt Bedburg 
und wurde in der Ratssitzung vom 21. November 
2017 zum neuen Ortsbürgermeister gewählt.  
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Zur Autorin: Widad Salloum wurde am 01. März 1969 geboren. Sie stammt aus Syrien und studier-
te dort Theaterwissenschaften. In Damaskus arbeitete sie an Theatern und als Journalistin bevor sie 
2012 mit ihrer Familie zunächst nach Jordanien, später in die Türkei und schließlich nach Deutsch-
land floh. Seit Januar 2016 lebt Widad Salloum in Bedburg. 2017 brachte sie gemeinsam mit zwei 
anderen Autorinnen, die ebenfalls aus Syrien geflohen sind, das Buch „Mit anderen Worten“ heraus. 
Es ist beim Frauenkulturbüro in Krefeld erhältlich. Für die Bedburger Nachrichten schreibt sie eine 
regelmäßige Kolumne, in der sie aus ihrer Perspektive berichtet.

Vor etwa fünf Jahren veröffentlichte der Autor 
Adam Fletcher das Bestsellerbuch „How to be 
German in 50 easy steps“. Erst kürzlich habe ich 
es entdeckt. Es behandelt das Thema Integration 
und den Weg, sie zu erreichen und erinnerte 
mich an die ersten Fragen, die ich mir nach mei-
ner Ankunft hier stellte: Kann ich Deutsche wer-
den? Was bedeutet Integration?

„Aus welchem Land kommst du?“ – dies hört 
man an deutschen Sprachschulen häufig. Als 
man mich fragte, antwortete ich mit „Syrien“. 
Eine Frau europäischer Herkunft guckte erstaunt. 
„Aber du ähnelst deinen Landsleuten nicht“, 
sagte sie plötzlich. Da ich mich äußerlich nur in 
der Farbe meiner Haare von anderen Syrern un-
terscheide, erklärte ich ihr, dass ich meine Haare 
blond färbe. 

Ich respektiere die hiesigen Gesetze und glau-
be, meine Pflichten zu kennen und natürlich 
unterscheide ich mich dennoch ein wenig oder 
sehr von den Einwohnern hier. Das Leben in 
der deutschen Gesellschaft ist nicht einfach, es 
braucht viel Zeit, sie und ihre Gewohnheiten und 
Traditionen kennenzulernen. Diese reichen von 
der Form des Grußes bis hin zu der Art, wie man 
Weingläser hält – viele Details, die ich lernen 
muss. 

Das Buch von Adam Fletcher haben zwei Mil-
lionen Menschen gelesen; unter ihnen waren 
sicherlich viele Ausländer oder Flüchtlinge, die 
sich hier integrieren wollen. Menschen wie ich, 
die tausende Fragen haben und dutzendmal ver-
sucht haben, in Deutschland leben zu können, 
ohne sich entfremdet oder seltsam zu fühlen. Ich 
versuche die Mauer, die mich von den Einheimi-
schen trennt, zu durchbrechen oder sie flexibler 

hier ist jeden tag mehr los - 

Nutzen Sie die Vorteile lokaler unternehmen 
in Bedburg: 
www.einkaufen-in-bedburg.de

Auch wir sind auf dem Online-Marktplatz „EIN-
KAUFEN IN BEDBURG“ mit einem eigenen Profil 
vertreten. Neben Tickets für alle Kultur-Veranstal-
tungen können Sie hier ab sofort das Display-
putztuch „Bedburger Originale“ für sich oder 
zum Verschenken erwerben. 

Wie werde ich Deutsche? 
zu machen. Tatsächlich ist Integration ein schwer 
zu fassendes Konzept, das am Ende stark mit 
dem Gefühl von Stabilität und der Verantwor-
tung von Gast und Gastgeber verbunden ist. Nur 
gemeinsam kann man sie erreichen. 

„bedburger Originale“
Ob Smartphone, Tablet oder PC, mit dem hoch-
wertigen Microfasertuch (18 x 18 cm) halten Sie 
alle Displayoberflächen sauber. Das strahlend 
bunte Motiv wurde vom Bedburger Illustrator 
und Cartoonist Jan Hillen entworfen. 
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RAt 19.12.2017

festlegung des städtischen 
gebührenhaushaltes 

In der Ratssitzung wurde der gesamte städtische 
Gebührenhaushalt u. a. für die Abwasser- und 
Abfallbeseitigung, die Straßenreinigung und 
den Winterdienst  sowie die  Friedhöfe mit den 
dazugehörigen Gebührensatzungen für das 
Haushaltsjahr 2018 festgelegt und beschlossen.   

Wahl einer neuen stellvertretenden 
Schiedsperson

Der Rat der Stadt Bedburg hat auf einstimmige 
Empfehlung des Familien-, Kultur- und Sozi-
alausschusses Herrn Dirk Reinhardt zur neuen 
stellvertretenden Schiedsperson für den Schieds- 
amtsbezirk Bedburg gewählt. Nach entsprechen-
der Bestätigung seitens des Amtsgerichtes Berg-
heim wird Herr Reinhardt als stellv. Schiedsper-
son in sein Amt eingeführt werden.

Erhöhung der Aufwandsentschädigung 
für das Personal der freiwilligen 
feuerwehr

Zur Förderung des Ehrenamtes und zur Erhaltung 
einer leistungsfähigen Feuerwehr wurde ein Ar-
beitskreis eingerichtet, in welchem alle Fraktio-
nen, Verwaltung und Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr vertreten sind. Der Arbeitskreis hat 
sich in mehreren Sitzungen intensiv beraten, um 
für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bedburg 
Möglichkeiten zur Förderung des Ehrenamtes 
zu finden und einzurichten. Ein entsprechender 
Maßnahmenkatalog wurde bereits im Familien-, 
Kultur- und Sozialausschuss vorgestellt.

Der Rat der Stadt Bedburg folgte nun der einstim-
migen Beschlussempfehlung des Ausschusses 
für Familie, Kultur und Soziales vom 28.11.2017 
und hat in seiner Sitzung am 19.12.2017 folgen-
de Beschlüsse zur Umsetzung gefasst:  

1] Anhebung und ggf. Neueinrichtung von 
Aufwandspauschalen für Funktionsträger in 
der Freiwilligen Feuerwehr sowie die Umset-
zung gem. der vom Arbeitskreis BHKG erar-
beiteten Vorschläge.

2] Einrichtung einer Kinderfeuerwehr sowie 
den Auftrag an die Freiwillige Feuerwehr zur 
Erstellung und Umsetzung eines Konzeptes 
zur Einrichtung einer Gruppe einer Kinder-
feuerwehr gem. BHKG.

3] Kostenbeteiligung an der Fahrerlaubnisklas-
se B für Neuanwärter der Einsatzabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr sowie den vom 
Arbeitskreis erarbeiteten Vorschlag mit ge-
nehmigtem Haushalt 2018 umzusetzen.

aus den ausschüssen 
4] Ausdehnung der Beteiligung an Monatsbei-

trägen zu weiteren sportlichen Aktivitäten 
bei aktiven Feuerwehrangehörigen sowie 
den vom Arbeitskreis erarbeiteten Vorschlag 
mit genehmigtem Haushalt 2018 umzuset-
zen.

gründung einer Wohnungsbaugesellschaft 
und Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie

Seit Dezember 2016 gibt es in der Stadt Bedburg 
und der Gemeinde Rommerskirchen Gespräche 
zur Gründung einer gemeinsamen Wohnungs-
baugesellschaft. Am 21.11.2017 hat nunmehr 
auch die Verwaltungsspitze der Stadt Kerpen 
das Interesse an der Beteiligung an einer sol-
chen Gesellschaft erklärt. Die Wohnbedarfsana-
lysen und die Nachfragesituation der drei Kom-
munen zeigen einen hohen Siedlungsdruck 
und einen steigenden Bedarf an (bezahlbarem) 
Wohnraum, auf den nur unzureichend durch 
den Markt reagiert wird und dem durch die 
Gründung einer Gesellschaft zum Bau und zur 
Verwaltung von Wohngebäuden begegnet wer-
den soll. 

Die Räte der Stadt Bedburg und der Gemeinde 
Rommerskirchen haben jetzt den Beschluss 
gefasst, ihre Verwaltungen bei der Beauftra-
gung und Durchführung einer Studie zur wirt-
schaftlichen Machbarkeit der Gründung einer 
gemeinsamen (inter-)kommunalen Wohnungs-
baugesellschaft mit der Kolpingstadt Kerpen zu 
unterstützen. 

hAuPt- uND fiNANz- 
AuSSchuSS 19.12.2017

haushalt 2018

Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 
2018 wurde am 21.11.17 dem Rat der Stadt Bed-
burg zugeleitet. Die Vorberatung des Haushaltes 
erfolgte in der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am 19.12.2017. Die Beratungen 
werden in der kommenden Sitzung des haupt- 
und finanzausschusses am 16.01.2018 fort-
gesetzt. 

Verabschiedung des haushaltes 2018

Die Verabschiedung des Haushaltes für das 
Haushaltsjahr 2018 ist für die im Anschluss an 
den Haupt- und Finanzausschuss stattfindende 
Sitzung des Rates am 16.01.2018 vorgesehen.

Weitere Informationen zu den Sitzungen gibt 
es im Rats- und Bürgerinformationssystem der 
Stadt Bedburg unter www.bedburg.de.

DER fRoSchkÖNig

kindertheater

Sonntag, 04. februar 2018
Schloss Bedburg, 16:00 uhr

Ach, hätte der schöne, selbstverliebte Prinz 
dem alten Mütterchen doch nur geholfen. 
Stattdessen hat er es fortgejagt!

Er wusste ja nicht, dass es eine böse Hexe ist, 
die einen Brunnenwächter sucht. Zur Strafe 
fristet er nun sein Dasein als glitschiger Frosch 

Veranstaltungen


im Hexenbrunnen. Bis eines Tages eine ge-
langweilte Prinzessin des Weges kommt und 
beim Spielen ihre goldene Kugel in den Brun-
nen fallen lässt. Das ist die Gelegenheit, auf 
die der einsame Frosch so lange gewartet hat. 
Denn nur der Kuss einer Prinzessin kann ihn 
aus seinem nassen Verlies befreien.

Der Froschkönig zählt zu den beliebtesten 
Märchen. Im Original der Brüder Grimm gibt 
die Prinzessin ein unbesonnenes Versprechen 
und die Geschichte nimmt ihren Lauf. In der 
Version des NiederrheinTheaters aber wird 
der Prinz die böse Hexe überlisten. Weil sie 
keinen Brunnenwächter mehr hat, versucht 
sie, sich an ihm und der Prinzessin zu rächen. 
Doch am Ende kann der Prinz seine Liebste mit 
in sein Reich nehmen.

Eintritt: 5,00 € | 4,50 € 
(Gruppen ab 10 Personen)
www.niederrheintheater.de
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Auf der Sitzung des haupt- und finanzaus-
schusses im letzten Monat konnte leider 
keine rechtswirksame Entscheidung über 
den haushalt 2018 getroffen werden, da 
die Eingangstür des Schlosses nach Beginn 
der Sitzung verriegelt war und somit die für 
die Sitzung notwendige Öffentlichkeit nicht 
gewährleistet war. Die Sitzung wird am 16. 
Januar 2018 wiederholt.

Durch diesen unglücklichen Vorfall konnte vor-
erst auch keine rechtssichere Entscheidung über 
die Erhöhung der Grundsteuern A und B getrof-
fen werden. Die Position der CDU in diese Frage 
bleibt aber eindeutig:

„Eine erneute Erhöhung der Grundsteuern A und 
B ist mit uns nicht zu machen“, so der CDU-Frak-
tionsvorsitzende Andreas Becker. „Wir haben 
bei der Planung und dem Bau des Windparks 
den Bürgern versprochen, die Einnahmen so zu 
verwenden, dass die Grundsteuern nicht mehr 
erhöht werden. Jetzt, wo unser Windpark höhere 
Erträge als kalkuliert abwirft, stehen wir zu unse-
rem Wort. Allein im laufenden Jahr haben wir 
mit dem Windpark nach Abzug aller Kosten über 
1,2 Millionen Euro eingenommen.“ 

Außerdem profitiere die Stadt von der erheb-

Burger als hausgemachte Delikatesse? Das 
geht. Wie das Burgerhaus in Bedburg in der 
Bahnstraße 8 an der Ecke zur langemarck- 
straße beweist.

Wer dort einmal einen Burger probiert hat, ver-
misst keine Fast-Food-Kette im Bedburger Stadt-
gebiet mehr. Die hausgemachte Burgersauce im 
Bedburger Burgerhaus sucht ihresgleichen und 
würde sie in einem Kettenbetrieb ganz gewiss 
nicht finden.

Das Angebot bleibt überschaubar und gerade 
deshalb individuell, originell und äußerst wohl-
schmeckend. Neben den Burgerspezialitäten 
wie beispielsweise BBQ, Chili, italienisch oder 
vegetarisch gibt es Wraps, Salate, Hot Dogs, 
Currywürste und Pommes frites. 

Seit dem 2. Januar 2018 gibt es im klosterca-
fé neue Öffnungszeiten. Diese sind von 
Dienstag bis freitag von 9:00 bis 17:00 uhr 
und sonntags von 12:00 bis 17:00 uhr.
Montags u. samstags bleibt das Café geschlossen.

Unser beliebtes Frühstück bieten wir dienstags bis 
freitags immer ab 9:00 Uhr an. Auch hier gilt: Ob 
einfach oder etwas gehobener – wir richten uns 
ganz nach Ihren Bedürfnissen und Ihren Wün-
schen. Wenn Sie zum Frühstück kommen möch-
ten, melden Sie sich bitte kurz dazu bei Frau Reuter 
oder Herr Rongen unter Tel. 02463/9986-0 an.
Zu den oben genannten Café-Öffnungszeiten bie-
ten wir auch immer einen Mittagstisch von 12:00 
Uhr bis 13:00 Uhr an. Bitte geben Sie uns durch eine 
telefonische oder persönliche Bestellung Bescheid,  
wenn Sie ein Mittagessen reservieren möchten, 
um unsere Planung zu erleichtern. Wir bieten 
immer wahlweise zwei unterschiedliche Drei-Gän-
ge-Menüs an. Täglich wird es zwei unterschiedliche 
Fleischarten mit zwei verschiedenen Beilagen und 
Gemüse oder Salat geben. Eine Vorsuppe und ein 
Nachtisch sind dabei selbstverständlich inbegriffen.
Auch Ihre individuellen Wünsche setzen wir gerne 
nach kurzer vorheriger Absprache für Sie um. Und 
selbstverständlich ist für Sie auch weiterhin unser 
vielseitiges Kuchenbuffet jeweils ab 14:00 Uhr im 
Angebot. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BuRgERhAuS BEDBuRg 

klassiker für burger-Gourmets
Für das neue Jahr denkt das freundliche Inhaber-
team über eine Ausweitung des Angebotes um 
einige ausgesuchte Spezialitäten nach. Zur Mit-
tagszeit will man zusätzlich Mitarbeiter der Bed-
burger Unternehmen für die Burger begeistern.

Die bezahlbaren Preise zwischen 5,50 und 7 Euro 
für einen Burger machen die Entscheidung hier 
nicht schwer. Ein komplettes Menü mit Burger, 
Pommes frites und Softdrink kostet gar nur 8,50 
Euro.

Es lohnt sich, zu den üblichen Öffnungszeiten in 
der Woche mittags und abends sowie samstags 
und sonntags durchgehend von 15:00 bis 22:00 
Uhr hereinzuschauen. Montag ist Ruhetag.

hAuShAlt 2018 

cDU gegen erneute 
steuererhöhung 
ERtRägE DES WiNDPARkS SollEN BüRgERN zugutEkoMMEN 

lichen Senkung der Kreisumlage, die im lau-
fenden Jahr die Kommunen im Kreis um 22,3 
Millionen Euro entlastet hat. Bedburg konnte 
sich dabei anteilig über rund 972.000 Euro Ent-
lastung freuen. Zusätzlich hat der Kreis Mitte des 
Jahres einen Betrag von rund einer Million Euro 
aus der LVR-Landschaftsverbandsumlage an die 
Kommunen weitergegeben. Der Kreistag hat 
außerdem in seiner letzten Sitzung beschlossen, 
die Senkung der LVR-Umlage um 0,75 Punkte 
an die Kreiskommunen weiterzuleiten. Bedburg 
erhält davon 218.287 Euro. Hinzu kommen rund 
350.000 Euro, die der Bund zur Entlastung der 
Kommune im vergangenen Jahr an Bedburg 
gezahlt hat. Bei diesem Geldregen, so der Frak-
tions-Chef der CDU, sind weitere Steuererhöhun-
gen den Bürgern nicht zu vermitteln. 

In den Vorberatungen hat sich bislang angedeu-
tet, dass SPD, Grüne und FWG in der Sitzung 
am 16. Januar für eine erneute Erhöhung der 
Grundsteuern A und B stimmen werden. „Aber 
vielleicht führt der peinliche Vorfall ja dazu, dass 
die anderen Fraktionen über den Jahreswechsel 
zur Einsicht gekommen sind und wie die CDU 
gegen eine erneute Erhöhung der Grundsteuern 
A und B in diesem Jahr zugunsten der Bürger 
stimmen werden“, ergänzt Manfred Speuser, 
stellvertretender Vorsitzender der CDU-Fraktion.

kiRchhERtEN

Neue Öffnungszeiten 
im klostercafé 
 
kloStERRESiDENz MARiA hilf 
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kurz vor dem Jahreswechsel hatte Quar-
tettvereins-Vorsitzender Manfred Speuser 
seinen chormitgliedern samt chorleiterin 
Daniela Bosenius noch ein ganz beson-
deres highlight vorzustellen. „Was lange 
währt“, begann Speuser seine Präsentation 
des neuen choreigenen imagefilms sicht-
lich begeistert. „Denn wie die Beispiele aus 
Wirtschaft und Sport zeigen, folgen wir als 
Quartettverein der ganz normalen Entwick-
lung der Digitalisierung mit einem eigenen 
imagefilm!“, erklärte der MgV-Vorsitzende 
seinem chor.

Der Quartettverein hatte „die Produktion eines 
Imagefilms beim langjährigen Partner für Vi-
deoproduktionen, BM-TV Regionalfernsehen, in 
Auftrag gegeben, in dem die vielfältigen Facet-
ten des Königshovener Männergesangvereins 
für neue interessierte Sänger, aber auch für 
alle anderen Interessenten sowie die besonders 
abwechslungsreichen Aktivitäten des Chores 
authentisch in Bild und Ton gezeigt werden“, 
erklärte MGV-Pressesprecher und Ideengeber 

PuBlikuMSNAh, SyMPAthiSch uND AktioNSREich: 

Der MGV Quartettverein aus königshoven  
in seinem neuen imagefilm 

Willi Schlößer. So haben „verschiedene Kame-
ra-Teams von BM-TV Regionalfernsehen die 
Auftritte des Quartettvereins über ein Jahr lang 
mit ihren Kameras und Mikrofonen begleitet“, so 
Schlößer weiter. 

Das Ergebnis dieser Produktionsarbeiten ist 
ab sofort auf der Homepage www.quartettver-
ein-koenigshoven.de oder auch auf der Face-
book-Seite des Königshovener MGV zu sehen. 
„Der fertige Imagefilm ist bei der Uraufführung 
im Chor äußerst positiv angekommen und wir 
sind stolz, uns damit öffentlich präsentieren zu 
dürfen – eben publikumsnah, sympathisch und 
aktionsreich, freut sich Kassierer Hans Erdmann, 
der für die Videoproduktion in Zeiten knapper 
Vereinskassen die nötigen finanziellen Mittel 
aufbringen musste. So bedankte sich Speuser 
abschließend „bei allen Beteiligten, besonders 
aber bei dem Team rundum Tamara Fischer 
als Geschäftsführerin des BM-TV Regionalfern-
sehens sowie bei Bastian Schlößer, der dieses 
Projekt im Auftrag des Quartettvereins koordi-
niert hat.“ – „Auch 2018 wird ein spannendes 

neues Sängerjahr, mit vielen interessanten und 
zugleich auch ausgefallenen Projekten, die be-
geistern werden!“, blickt Speuser zuversichtlich 
auf das neue Jahr und verrät dabei noch nicht 
zu viel, da diverse Termine und Projekte zurzeit 
noch in der finalen Planung sind. 

Alle neuen Termine und News-Meldungen kön-
nen auf der Homepage des Chores oder auch 
über die sozialen Netzwerke, Facebook und Twit-
ter, ständig aktuell nachverfolgt werden. So freut 
sich der modern ausgerichtete MGV nicht nur 
über neue Sänger, die die musikalischen Herren 
gesanglich unterstützen, sondern auch jederzeit 
über neue Fördermitglieder und Business-Part-
ner, um die Bereitstellung finanzieller Mittel 
zur Realisierung vieler musikalischer Ideen auch 
zukünftig weiterhin zu gewährleisten. „Denn wie 
auch unser neuer Imagefilm zeigt, haben wir mit 
unserem ‚Kreativ-Team‘ noch viele musikalische 
Ideen in Petto, mit denen wir hoffentlich unser 
Publikum, unsere Freunde und Gönner auch 
überregional begeistern werden“, freut sich 
Speuser.

Auch während des „Sommer Open-Air-Konzerts“ auf Schloss 
Paffendorf war das Kamera-Team vom BM-TV Regionalfernse-
hen mit vor Ort und hat den Chor mit seinen Kameras begleitet: 
Hier waren unter anderem Chorleiterin Daniela Bosenius und 
Vorsitzender Manfred Speuser im Interview. (Fotos: Bastian 
Schlößer) 

Das Jugendzentrum cAPo in kirdorf bietet jedes Jahr anspruchsvolle Rei-
sen mit viel Programm und Power für die ferienfreizeit an. 

Schon seit einigen Jahren spendet die Theatergruppe „TheaterACTive“ für die Feri-
enfreizeit des Jugendzentrums. 
In vergangenen Jahr präsentierte die Theatergruppe das Theaterstück „Muscheldie-
kuschel“ mit großem Erfolg. Und so konnten die Leiterin  Angelika Dreikhausen und 
ihre Kollegin Bettina Nitsche eine Spende in Höhe von 1.000 € überreichen.

„Die Aufführung war wahnsinnig lustig und ich habe viel gelacht. Umso mehr freut 
es mich, dass wir mit der Spende wieder einige Jugendliche bei der nächsten Feri-
enfahrt unterstützen können“, betonte CAPO-Leiterin Sass.

spende für die Ferienfreizeit

Die CAPO-Leiterin Anne Sass freute sich über die Spende der Theatergruppe. 
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Erfahrung  im immobiliengeschäft 
zuverlässig und kompetent

Zaunstraße 65 - 50181 Bedburg-Kirchherten
Telefon 02463-1011 oder  mobil 0171-825 3333
info@paxhaus.de - www.bedburger-immobilien.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch

i h R  PA R t N E R  i N  A l l E N  f R A g E N
 R u N D  u M  i h R E  i M M o B i l i E

Am 06.12.17 fand in der katholischen öffent-
lichen Bücherei St. georg in Bedburg-kaster 
der alljährliche Adventsnachmittag statt.

In diesem Jahr gratulierte die Büchereileitung 
DORIS BUSCH, RESI HECK und ROSEMARIE NIE-
DER-ROHWEDDER zu 20 Jahren ehrenamtlicher 
Mitarbeit.

Das Team besteht aus 10 Mitarbeiterinnen und 
freut sich über Besuch der Leser-/innen an fol-
genden Tagen: 
 
Sonntag 10:00 - 12:00 Uhr, 
Mittwoch 16:00 -18:00 Uhr und 
Freitag 10:00 - 12.00 Uhr.

Die Bücherei befindet sich direkt neben der Mar-
tinuskirche in Bedburg Kaster.

Der Verein für geschichte und 
heimatkunde Bedburg e.V. schaut nicht 
nur in die Vergangenheit, sondern ist auch 
zukunftsorientiert.

Die veränderten Gewohnheiten, auf Informa-
tionen zuzugreifen – zum Beispiel von Smart- 
phones und Tablets - haben es sinnvoll erschei-
nen lassen, die Gestaltung der Seiten so vorzu-
nehmen, dass sie auf vielen Medien mit unter-
schiedlichen Displaygrößen gut sichtbar sind.

Optisch wurde der Internetauftritt durch Bilder 
und Textgestaltung verbessert. Historische 
Begriffe werden direkt erläutert, so dass Texte 
auch für Interessierte mit wenig geschichtlichen 
Kenntnissen leicht lesbar sind.

Geschichte wird öffentlich gemacht; es wird nicht 
nur auf Bücher verwiesen. Die Geschichte unserer 
Stadt soll für die Allgemeinheit zugänglich sein.

Natürlich verbindet sich damit auch der Ge-
danke, neue Mitglieder zu gewinnen, die sich 
möglichst aktiv einbringen.
Schauen Sie mal rein -  
www.geschichtsverein-bedburg.de - es lohnt sich.

Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

Kostenlose Beratung und 

fachgerechte Analyse

Kompetenter 
Einbruchschutz 

in Bedburg:

Eisen Ruland Volker Nastaly e.K.
Graf-Salm-Straße 45
50181 Bedburg
Telefon: 0 22 72 / 23 93
Mail: info@eisen-ruland.de
www.einbruchschutz-rhein-erft.de

•	Sicherheitsschlösser
•	Pilzzapfenverriegelung
•	Mehrfachverriegelung
•	Panzerriegelschlösser
•	Sicherheitstüren
… und mehr…

Neuer internet-
auftritt des 
Geschichtsvereins 
bedburg 

20 Jahre ehrenamtliche 
Mitarbeit in der bücherei
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kindersitzung 2018 
in bedburg-rath
Die Karnevalsfreunde Bedburg-Rath e.V. 1971 
veranstalten ihre traditionelle Kindersitzung am

SoNNtAg, DEM 28.01.2018, 13:30 uhR

Wie in allen Jahren zuvor wurde auch dieses Jahr 
wieder ein buntes Programm mit den Kindern aus 
Rath zusammengestellt. Weiter werden verschie-
dene Tanzgruppen aus Rath und Bedburg das Pro-
gramm bereichern. Außerdem freut man sich auf 
den Besuch des Bedburger Dreigestirns. Für das 
leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt sein.

karnevalsumzug
Anmeldungen zum Karnevalsumzg in Bedburg 
werden bei Wolfgang Titzer noch angenommen:

Telefon: 0 22 72 / 47 88
Handy: 01 72 / 2 59 26 94
E-Mail: titzerwolfgang@freenet.de

Die Session ist ziemlich kurz. Schon jetzt 
fiebern die karnevalsfreunde mit der stark 
vergrößerten kinder- und Jugendtanzgrup-
pe dem höhepunkt der Session 2017/2018 
entgegen. zu nennen sind die kölsche 
Messe am 14.01.2018, der karnevalis- 
tische frühschoppen am 28.01.2018 und 
ganz besonders der karnevalsumzug am 
11.02.2018, der seit vielen Jahren durch 
die karnevalsfreunde organisiert wird.

Mit Beginn der Session 2017/2018 
können die Karnevalsfreunde mit 
ihrer neu formierten Tanzgruppe 
auf einige Auftritte in Bedburg und 
im Umland zurückblicken.

Nachdem die Durststrecke der 
Weihnachtszeit und des Jahres-
wechsels vorbei sind, starten die 
„Blierkemer“ mit eigenen Veran-
staltungen in die Session.

Am 14. Januar 2018 wird zusam-
men mit dem Pfarrverband Bed-
burg eine Kölsche Messe zelebriert. 
Diese findet ab 11:00 Uhr in der Kir-
che St. Willibrord zu Kirdorf statt. Für musikalische 
Unterstützung des Goddesdenst op Kölsch sorgt 
die Gesangsgruppe „De Kleffbotze“ aus Bed-
burg-Rath.

„Es wäre toll, wenn die Einwohner, die Vereine 
und Karnevalsjecke aus den Ortsteilen, aber auch 
aus der gesamten Stadt zahlreich kostümiert in 
die Kirche kommen und so die Messe zu einem 
wunderschönen Erlebnis werden lassen“, hoffen 
die Karnevalisten, allen voran ihre 1. Vorsitzende 
Yvonne Schwies.

karnevalsfreunde blerichen kirdorf bedburg-West laden 
herzlich zum endspurt in die karnevalssession ein

Ihren traditionellen karnevalistischen Frühschop-
pen feiern die Karnevalsfreunde am 28. Januar 
2018. 

Los geht es ab 11:00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
der Anton-Heinen-Grundschule, Theodor-Heuss-
Str. 15 in Kirdorf. Geboten wird ein buntes Pro-
gramm aus Auftritten befreundeter Karnevalsver-
eine aus dem gesamten Rhein-Erft-Kreis. Neben 
dem amtierenden Bedburger Dreigestirn werden 
auch einige Dreigestirne aus dem Umland erwar-
tet.

An diesem Termin hofft die Karnevalsgesellschaft 
auf zahlreichen Zuspruch aus der Bevölkerung. 

Zu guter Letzt wird in dieser Session wieder ein 
Umzug durch Blerichen, Kirdorf und Bedburg- 
West veranstaltet. Am Karnevalssonntag, dem 
11. Februar 2018, formiert sich der bunte Lind-
wurm in Kirdorf ab 11:30 Uhr. Der Karnevalszug 
zieht ab 12:30 Uhr von dort aus durch die Orts-
teile, bis er sich schließlich am Kreisverkehr am 
Bedburger Bahnhof auflöst.

Die Vorsitzende Yvonne Schwies berichtet: „Es 
kann jeder teilnehmen, der Spaß daran hat, sich 
von den Jecken am Straßenrand feiern zu lassen 
und ihnen Kamelle zuzuwerfen.“

Die Teilnahme am Umzug ist kostenfrei, es wer-
den seitens des Veranstalters weder eine Start-
gebühr noch ein Versicherungsbeitrag erhoben.

Im Gegenteil, jeder Zugteilnehmer erhält als 
Dank für die Teilnahme einen Grundstock an 
Wurfmaterial.

An dieser Stelle 
möchten sich die 
Karnevalsfreunde 
Blerichen Kirdorf 
Bedburg-West ganz 
recht herzlich bei 
der Bevölkerung für 
ihre Spendenbereit-
schaft und das ihnen 
entgegengebrachte 
Vertrauen bei der all-
jährlich durchgeführ-
ten Haussammlung 
bedanken.

Informationen zum Umzug in Blerichen Kirdorf 
Bedburg-West erteilt gerne Zugleiter Jürgen 
Rohm, Telefon: 0 22 72 / 46 75, E-Mail: zuglei-
ter@karnevalsfreunde-ev-bkbw.de, oder kön-
nen auf der Internetseite www.karnevalsfreun-
de-ev-bkbw.de eingeholt werden.  

In der Hoffnung, dass die Veranstaltungen durch 
ein zahlreiches und breites Publikum besucht 
werden, wünschen die Karnevalsfreunde Bleri-
chen Kirdorf Bedburg-West einen guten Start in 
die doch sehr kurze Karnevalszeit.
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Wir starten neu durch:
-  neueste Software
-  Kostenvoranschläge mit 
 Bildern im Original bei 
 Ihnen zu Hause
-  neuer Standort in der Schützendelle  
 ab 01.01.2018

 
Tel. 02272 3907
Fax 02272 903872
www.fensterbau-esser.de
E-Mail: bauelemente-esser@t-online.de

Fensterbau
ESSER

Fenster 
und Türen

im Jahre 2017 feierten die Blauen husaren 
kirchherten ihr 40-jähriges Bestehen.

Der am 11.03.1977 gegründete Verein, in dem 
heute noch fünf der sechs Gründungsmitglieder 
aktiv sind, hat es sich zur Aufgabe gemacht, das 
Dorf- und Vereinsleben in Kirchherten maßgeb-
lich zu unterstützen und ist schon seit Jahren 
zu einem festen Bestandteil des Doppelortes 
geworden. 

Sechs Klumpenkönige bzw. Königspaare des 
Bürgervereins Einigkeit Kirchherten kamen bis-
her aus den Reihen der Blauen Husaren.

Bis zum Jahre 2016 und damit nahezu 40 Jahre 
bekleidete Wilfried Naujock das Amt des Vor-

uNSER tEAM Sucht VERStäRkuNg!  
gESucht WERDEN EiN 

buchhalter (m/w) oder ein  
steuerfachangestellter (m/w) 
iN tEil- oDER VollzEit

ihre Aufgaben:
•	 Buchhalterische Betreuung kleiner bis mittelständischer Unternehmen
•	 Tätigkeitsschwerpunkte: Finanzbuchhaltung und Lohnbuchhaltung sowie 

Erstellung von Lohnabrechnungen
•	 Vorbereitung von Jahresabschlüssen
•	Optional: Erstellung von sowohl betrieblichen als auch privaten 

Steuererklärungen

ihr Profil:
•	 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Buchhalter oder 

Steuerfachangestellten
•	 Erste Berufserfahrung in einer Steuerberatungskanzlei
•	 Fundierte EDV-Kenntnisse in Microsoft Office, Grundkenntnisse im Umgang 

mit den DATEV-Programmen
•	 Teamgeist, Flexibilität, Zuverlässigkeit, Eigeninitiative & hohes persönliches 

Engagement

Was wir bieten:
Neben einer attraktiven, leistungsgerechten Vergütung erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches Aufgabenfeld in angenehmer Arbeitsatmosphäre. Darüber 
hinaus bieten wir zahlreiche interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten an.

haben wir ihr interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
werner@crw-steuerberater.de.
Weitere Informationen zum Unternehmen finden Sie  
auf unserer Homepage unter: www.crw-steuerberater.de  
 
Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung und wünschen 
ein gesundes und 
erfolgreiches 2018!

40 Jahre „blaue husaren kirchherten 1977“
sitzenden. Für seine Verdienste um den Verein 
wurde er zum Ehrenvorsitzenden ernannt. In der 
Jahreshauptversammlung 2016 wurde Günter 
Mattern zu seinem Nachfolger gewählt. Aktuell 
gehören dem Verein 19 Aktive, ein Passives, ein 
Jung- sowie drei Ehrenmitglieder an.

Neben den vielfältigen Aktivitäten des Vereins 
steht auch alljährlich ein Ausflug auf dem Pro-
gramm.

Nach Ausflügen in den Schnee, Schiffstouren 
über holländische Kanäle, mehrtägigen Rad-
ausflügen sowie Planwagenfahrten hatte man 
sich im Jahr des 40-jährigen Bestehens für einen 
viertägigen Ausflug in die Bundeshauptstadt 
nach Berlin entschieden.

impressum:
Verlag: IVR Industrie Verlag Eckl GmbH
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil sowie den Anzeigenteil:
Christian Eckl - Tel: 0 22 72 / 91 200  
Mail: bedburgernachrichten@ivr-verlag.de  - www.ivr-verlag.de
Verantwortlich für die Rubrik  „Aus dem Rathaus“: Bürgermeister Sascha Solbach
Verantwortlich für die Rubrik „Aus den Parteien“: CDU - Andreas Becker, 
SPD - Andreas Welp, FDP - Wilhelm Hoffmann, Bündnis 90 / Die Grünen - Jörg Kaiser, 
FWG - Wolfgang Merx

Neben verschiedenen anderen Aktivitäten vor 
Ort konnten die Husaren auf Einladung des 
„Bedburger Vertreters“ im Bundestag, Herrn Dr. 
Georg Kippels, einen umfassenden Blick in den 
Plenarsaal sowie hinter die Kulissen des Reichs-
tags werfen und bekamen durch ihn einen sehr 
interessanten Einblick in seine tägliche Parla-
mentsarbeit vermittelt. Zur Freude aller Teilneh-
mer war auch ein Besuch der Reichstagskuppel 
möglich. 

Beim anschließenden Mittagessen hatte er noch 
den ein oder anderen „Insider-Tipp“ zur Abend-
gestaltung in Berlin für uns parat, der dankend 
angenommen und umgesetzt wurde. 

Wiesenstraße 19 - 50181 Bedburg

Stellenanzeige
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Michelino De Padova

- Innen- und Außentreppen
- Fensterbänke
- Küchenarbeitsplatten
- Waschtischablagen
- Terrassenplatten aus  
  Granit und Marmor

Wir verbinden Qualitätsarbeit mit gutem Service und gerechten Preisen.

Adolf-Silverberg-Str. 47
50181 Bedburg
Tel. 02272-905631
Fax 02272 9999942
www.de-padova.de
info@de-pavoda.de

ÖFFNUNGSZEITEN: MO - FR 9:00-12:30 Uhr und 14:30-18:30 Uhr - SA 9:00-12:30 Uhr

Wir fertigen 
Naturstein 

mit eigener 
Sägewerkstatt

eigene Werkstätten

und 200 m2 große 

Ausstellung

Fliesen- und  Naturstein
Center

Über 
   30 Jahre 

Erfahrung

Maria Schnödewind (geb. lieven) feierte 
am 20.11.2017 ihren 85. geburtstag. Das 
Besondere an der feier war, dass alle vier 
geschwister mitfeiern konnten: hans (86), 
hubert (81) und Richard lieven (73) sowie 
Margarete lambertz geb. lieven (72). Die 
fünf geschwister bringen es zusammen auf 
397 Jahre. 

Die Familie Lieven zählt zu den ältesten aus dem 
alten Ort Epprath, der dem Braunkohletagebau 
weichen musste. Bei Beginn der Umsiedlung 
von Epprath 1958 waren alle fünf von der 
Umsiedlung betroffen. Maria Schnödewind 
baute mit ihren Mann Paul in Kaster ein neues 
Eigenheim. 

Fünf Geschwister - 397 Jahre

Zusammen mit ihren Eltern Anton und Anna 
Lieven eröffneten sie 1960 den Gasthof Lieven. 
Maria übernahm unter anderem mit Margarete 
den Küchenbereich. Bruder Hubert war bis 
zur Geschäftsaufgabe 2001 für den Ausschank 
zuständig. Hans Lieven führte zusammen 
mit seiner Frau Gertrud die Bäckerei Mehl in 
Kaster. Richard zog zu seinem Onkel Adolf nach 
Terheeg bei Erkelenz und wurde Landwirt.

Heute wohnen außer Richard noch alle 
Geschwister in Kaster und erfreuen sich auch 
mit 397 Jahren bester Gesundheit. Bei der 
Geburtstagsfeier von Maria wurde natürlich 
lebhaft von der vergangenen Zeit in Epprath 
erzählt. 

Der AWo-oV Bedburg-Rath e.V. bietet seinen 
Mitgliedern am Donnerstag, 22.02.2018, 
eine Exkursion zur NAto AiR BASE in geilen-
kirchen an.

Hier ist das NATO Airborne Warning and Control 
System (AWACS) als E-3A-Verband mit seinen 
16 Luftfahrzeugen vom Typ Boeing 707-320 
stationiert. Nach der Eingangskontrolle erfolgt in 
einem Briefing die Vorstellung des Verbandes. 
Im Anschluss daran wird eine AWACS-Maschine 
besichtigt.
 

Wichtig: 
Für den Zutritt zur AIR BASE ist eine Anmeldung 
mit folgenden Angaben erforderlich: Geburts-
datum, Vor- und Nachname, Nationalität, Pass- 
port-Nr. 

hinweis: 
Personen mit Herzschrittmachern können an der 
Besichtigung der AWACS-Maschine aus medizi-
nischen Gründen nicht teilnehmen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass es kurzfristig, 
bedingt durch operationelle Forderungen und 
laufender Einsätze, zu einer Absage kommen 
kann. 

Anmeldung während der AWO-Stammtisch- 
abende möglich. Anmeldungen nehmen auch 
die Eheleute Depiereux, Im Grund 16, 50181 
Bedburg-Rath gerne entgegen.

Überweisung nur nach Rücksprache 
unter Telefon 0 22 72 / 52 58 möglich.

AWO-OV Bedburg-Rath e.V.
IBAN: DE16370502990109000189
BIC: COKSDE33XXX
Verw.-Zweck: Tagesausflug AWACS  
 Geilenkirchen

exkursion zur  
NaTO air base

Von J. Patrick Fischer - Eigenes Werk, CC-BY-SA 4.0
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Der Sc Borussia kaster-königshoven 
1920/26 e.V. lädt seine Mitglieder zu seiner 
außerordentlichen Jahreshauptversamm-
lung 2018 am Sonntag, 28. Januar 2018, 
um 11.00 uhr auf der „Epprather Alm“ ein.

Der bisherige Vorsitzende Hubert Wassenberg 
wird bei der Wahl des Gesamtvorstandes nicht 
mehr kandidieren und nach 50 Jahren seine 
ehrenamtliche Tätigkeit im Verein beenden. 
Vereinsmitglieder aus der „jungen Generation“ 
haben sich bereitgefunden, den Verein zukünftig 
zu führen. Hubert Wassenberg wird aber im 
Jahre 2018 für die Einarbeitungszeit des neuen 
Vorstandes noch zur Verfügung stehen.

Folgende Tagesordnung steht auf dem 
Programm:

1. Begrüßung
Feststellen der anwesenden Mitglieder
Protokollführer

Stimmenzähler
Genehmigung der Tagesordnung

2. Sachstandsbericht zum 
Jahresabschluss 2017

3. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
Wahl des Wahlleiters
Geschäftsführender Vorstand
Vorstandsbeisitzer
Bestätigung der Abteilungsleitungen
Ältestenrat
Kassenprüfer

4. Ehrungen

5. Anträge
Nach § 9 Abs. 8 können zwei Wochen vor der 
Jahreshauptversammlung an den Vorstand ge-
stellt werden.

6. Verschiedenes

Sc BoRuSSiA kAStER-kÖNigShoVEN 1920/26 E.V. 

Jahreshauptversammlung wählt neuen 
Vorsitzenden 

erfolgreiche  
Judo-Prüfung 
Der Verein „Die Kinder der Regenbogengruppe 
e.V.“ (Offene Ganztagsschule) in Kirchherten bie-
tet seit 10 Jahren eine Judo-AG an.

Am 20.12. 2017 fand im Rahmen dieser AG die 
Prüfung für die Weiß-Gelb-Gurte statt. Nach in-
tensivem Training haben alle Kinder die Prüfung 
bestanden. 
 

Von links nach rechts auf dem Bild zu sehen sind alle teilnehmen-
den Kinder der AG (Leam Lee fehlt): Tim Schumacher, Anna 
Schmidt, Bjarne-Anders Rößing, Elias Rake, Lisanne Jungbluth, 
Malte Schiefer, Lara Schmitz, Louis Könn, Jonas Keitel, Max 
Kolb, Neele Schwarz, Justus Iven, Louis Cremer, Lucas Meyers 
und Trainer Norbert Spöth.

Von J. Patrick Fischer - Eigenes Werk, CC-BY-SA 4.0
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